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Er ist ganz lieblich. (LU) Hoheslied 5,16 
 

 Möge mein Denken und Sinnen ihm gefallen! (NGÜ) Psalm 104,34 

 Mein Geliebter ... unter Zehntausenden ist ihm keiner gleich. (NL) Hoheslied 5,10  

 Ich lege einen Stein in Jerusalem, einen auserwählten, kostbaren Eckstein, und wer an 

ihn glaubt, wird nicht umkommen (NL) 1. Petrus 2,6 

 Du bist schöner als alle anderen Menschen. Voller Güte sind deine Worte. Gott selbst 

hat dich für alle Zeit gesegnet. (NL) Psalm 45,3 

 Darum hat ihn Gott erhöht und ihm den Namen gegeben, der über allen Namen steht. 

(HfA) Philipper 2,9 

 Ja, Gott hat beschlossen, mit der ganzen Fülle seines Wesens in ihm zu wohnen. 

(NGÜ) Kolosser 1,19 

 Ihn liebt ihr, obwohl ihr ihn nie gesehen habt. Obwohl ihr ihn nicht seht, glaubt ihr an 

ihn; und schon jetzt seid ihr erfüllt von herrlicher, unaussprechlicher Freude. (NL) 1. 

Petrus 1,8 

 Mehr noch: Jesus Christus, meinen Herrn, zu kennen ist etwas so unüberbietbar 

Grosses, dass ich, wenn ich mich auf irgendetwas anderes verlassen würde, nur 

verlieren könnte. Seinetwegen habe ich allem, was mir früher ein Gewinn zu sein 

schien, den Rücken gekehrt; es ist in meinen Augen nichts anderes als Müll. Denn der 

Gewinn, nach dem ich strebe, ist Christus; es ist mein tiefster Wunsch, mit ihm 

verbunden zu sein. Darum will ich nichts mehr wissen von jener Gerechtigkeit, die 

sich auf das Gesetz gründet und die ich mir durch eigene Leistungen erwerbe. 

Vielmehr geht es mir um die Gerechtigkeit, die uns durch den Glauben an Christus 

geschenkt wird – die Gerechtigkeit, die von Gott kommt und deren Grundlage der 

Glaube ist. (NGÜ) Philipper 3,8-9 
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David fand neue Kraft im Vertrauen auf den Herrn, seinen Gott. (NL) 1. 

Samuel 30,6 
 

 Herr, wohin sollen wir gehen? Du hast Worte des ewigen Lebens. (LU) Johannes 6,68 

 Denn ich weiss, wem ich Glauben geschenkt habe, und bin überzeugt, dass er die 

Macht hat, bis zum Tag des Gerichts sicher zu bewahren, was er mir anvertraut hat. 

(GNB) 2. Timotheus 1,12 

 In meiner tiefen Not rief ich zum Herrn, laut schrie ich um Hilfe zu meinem Gott. In 

seinem heiligen Tempel hörte er meine Stimme, dort erreichte ihn mein Hilfeschrei. Er 

rettete mich vor der Gewalt meiner Feinde, vor denen, die mich hassten, denn sie 

waren mächtiger als ich. Sie stürmten auf mich los, damals, als mein Unglück begann. 

Doch der Herr gab mir Halt und Sicherheit. (NGÜ) Psalm 18,7+19-20 

 Ich will den Herrn allezeit loben und nie aufhören, ihm zu danken. Allein den Herrn 

will ich loben; die Mutlosen sollen es hören und sich freuen. Kommt, lobt mit mir die 

Grösse des Herrn, lasst uns gemeinsam seinen Namen ehren! Ich betete zum Herrn, 

und er antwortete mir und befreite mich von allen meinen Ängsten. Schmecke und 

sieh, dass der Herr gut ist. (NL) Psalm 34,2-5+9 
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